
Winter BuFaTa 2023 - Jena 09. – 12.11.2023 

Protokoll zum Workshop 

„Planung und Umsetzung verschiednester Veranstaltungen“ 

Workshopleitung: Andreas Buchheim & Phil Dolz (Frankfurt) 

Disclaimer: Dieser Leitfaden hängt stark von den gegebenen Randbedingungen der einzelnen  
Fachschaften ab. 

-Gibt es Räumlichkeiten, die man an der Uni nutzen kann? 

-Wie hoch ist das Budget? 

-Wie viele Fachschaftler/ Helfer gibt es? (Müssen externe Helfer angeheuert 
werden?)

Vertretene Fachschaften (1. Tag, 09.11.23): Köln, Frankfurt, Freiberg, Göttingen, Bochum, 
Greifswald, Bonn 

1. Welche Veranstaltungen werden/ wurden bereits angeboten? 
- EEV, HotDog-/ Glühweinstand, Barbara Feier, Ersti- & Zweiti-Fahrt, Grillen, Spieleabende, 

GeoKino (Geo-Trashfilme), Sommerfest, „Nordcampusglühn“ (kleiner  
Campusweihnachtsmarkt), Campusclash (Ähnlich wie Geolympix, mit allen Fakultäten), 
Gesteinsbestimmungsabend/ Müllsammelaktion 

- Ideen: Wanderexkursion (mit anderen Geo Fachschaften)/ 
- Ideen für die Barbara-Feier: Taufe/ humorvolle Vorträge/ Geolympix/ Geo-Theater/ 

Turniere verschiedenster Art (Flunkyball/ Tischkicker/ Minerale bestimmen/ etc.) 

2. Wünsche für die Zukunft 
- Eigene Exkursionen anbieten (schwierig bezgl. Versicherung, Anrechenbarkeit) - 
„Stammtisch“ mit Dozenten & Mitarbeitern – evtl. in Kombination mit einem Kolloq oder  der 
Sitzung 
- Geo-Werwolf Abende/ Spieleabende 

- Regionale Fachschaften können zusammen was organisieren bzw. etwas zusammen 
unternehmen (Exkursion/ Wandern/ Grillfeier/ etc. – für Vernetzungszwecke) 

3. Probleme 
- Corona – „Ältere“ Fachschaftler sind plötzlich raus – Wissenslücke 
- Bewerbung der Veranstaltungen sollte rechtzeitig geschehen 
- Personalmangel 
- Motivationsdiskrepanzen zwischen Fachschaftlern 
- Kommunikationsprobleme 



- Finanzierung 
- Einhaltung des Zeitplans 
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4. Lösungen 
- Neue Traditionen sind auch was Schönes; Man kann auch andere Fachschaften an der 

eigenen Uni anfragen und mit denen Austausch betreiben (Tipps für Veranstaltungen/ 
Materialien ausleihen) 

- Evtl. mit anderen Fachschaften/ -gruppen zusammenarbeiten oder Arbeiterinnen*  
austauschen 

- BuFaTa organisieren schweißt zusammen (Über alle Semester hinweg; Helfer werden  
teilweise Fachschaftler) 

- Semesterweise Helferlisten (Man fertigt eine Liste mit Studis an, die nicht in die FS  
wollen, aber ab und zu helfen; Dann kann man diese bei Bedarf anfragen) - Schichtpläne 
rechtzeitig raus bringen! – Kurz vor knapp hat kaum jemand Lust - Veranstaltungen 
rechtzeitig bewerben (auch die Sitzungen sollte man bewerben)  - Es sollte einen 
Verantwortlichen geben – Ein „Macher“ sollte es sein (Eine Person, die  weiß wo was 
steht, wen man ansprechen muss, die ein klares Go oder No-Go geben  kann 
- Nicht jedes bisschen Verantwortung sollte abgegeben werden. Die Helfer sollten ein  

Gefühl dafür bekommen, was sie alleine entscheiden können 
- Masterdokument mit möglichst allen Infos und How To’s drin erstellen - 
Manche AStA’s bieten Finanz Workshops an 

- Profs./ Dozenten anfragen, ob Sie in Vereinen sind, die evtl. etwas spenden würden 

5. Werbung (Spätestens zwei Wochen vorher) 
- Whatsapp Community/ Gruppen 
- Plakate 
- Flyer 
- „Klostein“ – Newsletter auf den Toiletten (auch mit Memes/ Witzen/ Aktuelle Infos und  

Terminen) – Unbedingt mit der Uni vorher absprechen! 
- Emails 
- Instagram/ Discord 
- Schwarzes Brett 
- Lernplattformen als Terminkalender bzw. als Emailverteiler nutzen 
- Website 
- Besuch in den Vorlesungen 

6. Finanzierung – Sponsoring 
- Einfach alle Firmen anfragen, von denen man sich vorstellen könnte, ein Sponsoring  

entgegen zu nehmen 

 ➔ Brauereien/ Süßwarenhersteller/ Unternehmen mit Geo Bezug 

- Kennt eure Töpfe! - Fachschaftenkonferenz/ AStA/ QSL/ eigene Kasse  ➔ Aus welchem 

Topf kann man welche Gegenstände anschaffen? Nicht jeder Topf ist  für Lebensmittel 
geeignet…
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Vertretene Fachschaften (2. Tag, 11.11.23): Frankfurt, Göttingen, Bochum, Greifswald, Bonn 

1. Konzept/ Idee (Spätestens 3 Monate vorher, je nach Randbedingung auch weniger Zeit) 
a. Art der Veranstaltung 

- Barbara-Feier, Sommerfest, Geo-Werwolf Abend, EEV, Hot Dog- und/ oder 
Glühweinstand, GeoKino (Geo-Trashfilme), Gesteinsbestimmungsabend, 
Müllsammelaktion kleiner Weihnachtsmarkt mit anderen Fachschaften, „Campusclash“ (  
Geolympix mit anderen Fachschaften)  

b. Thema/ Ideen 
- Feier/ Party mit Motto verbinden? Naheliegend: Barbara/ Dinos/ Vulkane - Bsp. Barbara 
Party: Kann ganz unterschiedlich aufgezogen werden… Barbara Theater (Mit/ ohne Profs)/ 
Geolympix (GeStEIN hat eine Liste mit Spielen, soll irgendwann auf die  Website kommen; 
Ideen: Bowling mit Steinkugeln/ höchsten Steinturm bauen/  Hammerwerfen/ Decke 
umdrehen, während Gruppe drauf steht/ Maßband schnell  einrollen/ Zeitskala-Weitwurf 
(Mit Fossilien; keine echten)) / Geselliges Miteinander/  „Spaßvortrag“ (Bsp. Themen: 
Lebensweise der Bagger/ Flat-Earth/ Heilsteine)/ Taufe (Urkunde/ Hammerschlag (analog zu 
Ritterschlag)/ (besonderen) Shot trinken)  

c. Größe 
- Interne/ Externe Veranstaltung? Nur für Studis? Auch für Mitarbeiter/ Dozenten? 

2. Orgateam festlegen (im Zusammenhang mit dem Konzept/ der Idee festlegen) 
a. Wie viele Hauptverantwortliche braucht es bei der Veranstaltung? 

- Barbara Feier klappt mit 2-3 Hauptverantwortliche ganz gut 
- Kleinere Veranstaltungen wie Geo-Werwolf Abende/ Spieleabende/ Stammtisch  

funktionieren auch mit nur einer Hauptverantwortlichen Person gut 
- Grundsätzlich gilt: Je mehr man plant, desto mehr Hauptverantwortliche braucht man… 

 ➔ Unbedingt vorher klarstellen, dass die Hauptverantwortliche hauptsächlich für die  

Organisation und Planung zuständig sind und nicht für die Umsetzung. Ansonsten  
steht man schnell alleine da. 

3. Location (Abhängig von der Location) 
a. Kriterien für die Location festlegen. 
- Wie hoch sollten die Kosten sein? 
- Wie viel Platz wird benötigt? 
- Draußen oder Drinnen? 
- Wie laut darf man sein? – Wie laut wollt ihr sein?
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4. Verpflegung (~2 Wochen vorher ist der aller späteste Zeitpunkt (Lieferanten müssen selber  
bestellen; Gerade im Sommer sollte man sich etwas früher um Getränke kümmern) a. 
Getränke 



- Was wollt ihr anbieten? Soll es ein Alk. Freies Event machen? (z.B. Geo-Werwolf  
Abende), eine Party/Feier/ Fest? – Welche Alkoholischen Getränke wollt ihr anbieten?  
Nur Bier, um das „Absturzrisiko“ zu minimieren?; Cocktails (Thematisiert zu Mineralen/  
Studiengängen/ Geologische Wortspiele (Bsp.: Muskovit mule statt Moskau Mule)); 
Shots?; Longdrinks?; Wein/ Sekt? - Viele verschiedene Getränke = Viel Aufwand 

- Idee mit viel Zustimmung: Moohsche Härteskala als Getränkekarte (Sollte mit den  
typischen Farben der Minerale übereinstimmen/ Aufsteigender Alk. Gehalt von 1 bis 10) 

b. Essen 
- Grillen/ HotDogs (rel. Unkompliziert) + Salate 
- Auf Partys braucht man eher weniger Essen? – Ein Snack zum „stopfen“ ist nie verkehrt.  

Brezeln sind ein guter/ einfacher/ günstiger Snack. 
- Verkauf von Lebensmitteln ist Mehraufwand. – Alternative: Ausgabe bei Bedarf beim  

Awareness Team 

5. Material (Früh anfragen, abholen in der Woche der Veranstaltung) 
- Musikboxen/ Kühltruhen/ Lichter/ Kabel/ etc. vom AStA/ Dekanat oder anderen  

Fachschaften anfragen (Auch nach Erfahrungen nachfragen, falls sie in der eigenen FS 
fehlen) 

- Was gebraucht wird ist stark von der Art der Veranstaltung und der Menge der Leute  
abhängig 

6. Fazit („Brennpunkte“) 
- Überlegt euch im Bestfall bereits ein Semester vorher, welche Veranstaltungen ihr  
anbieten wollt und könnt. Legt gleichzeitig auch die Hauptverantwortlichen fest. - Diese 
sollten sich möglichst schnell an eine ToDo Liste und einen Zeitplan setzen.  - Kümmert 
euch so früh wie möglich um Werbung/ Helfer & Getränke. Das sind die  häufigsten 
Baustellen und werden gerne nach hinten geschoben. Spontan findet man  immer 
schlechter Helfer (& Gäste).


